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Antrag und Weisung  

an das Stadtparlament 

29. Januar 2025 



 

 

 

 

 

Antrag  

 

 

Der Stadtrat beantragt dem Stadtparlament, es wolle beschliessen: 

 

1. Die Kreditabrechnung über die Umsetzung der Begegnungszone Altstadt mit Baukosten von 

Fr. 2 391 391.85 (inkl. MwSt.) und einer Kreditunterschreitung von Fr. 130 340.10 bzw. 5.2 %, 

Konto 6150.5010.00/INV00043, wird genehmigt. Unter Berücksichtigung der 

Kostenbeteiligungen und Einnahmen beträgt die Nettobelastung Fr. 2 149 200.85 (inkl. 

MwSt.). 

 

 

2. Mitteilung an 

a) Mitglieder Stadtrat 

b) Markus Wanner, Leiter Finanzen und Informatik 

 



 

 

 

 

 

Bericht/Weisung 

 

 

Das Wichtige in Kürze 

 

Am 9. Mai 2005 bewilligte das Stadtparlament (vormals Gemeinderat) für die Umsetzung der 

Begegnungszone Altstadt einen Objektkredit von 1,545 Millionen Franken zulasten der 

Investitionsrechnung, Konto 6150.5010.00/INV00043 (alt 620.5010.154). Am 17. November 2008 

bewilligte das Stadtparlament einen Zusatzkredit von 773 000 Franken. Die Umsetzung, bis auf den 

Abschnitt Hans-Haller-Gasse, Gerbegasse bis Poststrasse, ist abgeschlossen. Die Kreditabrechnung mit 

Kosten von Fr. 2 391 391.85 (inkl. MwSt.) und einer Nettobelastung von Fr. 2 149 200.85 (inkl. MwSt.) 

liegt vor. 

 

Der zeitlich koordiniert ausgeführte Ersatz von städtischen Werkleitungen erfolgte mit separaten 

Krediten, welche als gebundene Ausgaben durch den Stadtrat bewilligt wurden. 

 

Ausgangslage 

Um den Verkehr in der Altstadt zu beruhigen und das lebendige und attraktive Erscheinungsbild der 

Altstadt zu erhalten, hatte der Stadtrat am 26. Februar 2003 die Einführung einer Begegnungszone in 

der Altstadt beschlossen. Daraufhin wurde die Kommission «Begegnungszone Altstadt» im Jahr 2004 

gegründet. Auf deren Antrag hat der Stadtrat am 18. August 2004 beschlossen, ein 

Gestaltungskonzept zur Umsetzung der Begegnungszone auszuarbeiten. 

 

Für das Umsetzen des Gestaltungskonzeptes der Begegnungszone Altstadt wurden verschiedene 

Varianten ausgearbeitet. Der Stadtrat beantragte dem Stadtparlament am 26. Januar 2005 die als 

beste Lösung betrachtete Variante umzusetzen. 

 

Die zur Kreditbewilligung beantragte Variante sah die Anhebung der Fahrbahn in der Marktgasse, der 

Hans-Haller-Gasse, Teile der Rössli- und Grabengasse auf die Höhe der Gehwege vor. Die 

Strassenentwässerungsrinnen wurden als Gestaltungselement in die Fahrbahnmitte verlegt. Durch den 

Belagswechsel verhalten sich die Automobilisten automatisch defensiv, wodurch die Sicherheit des 

Langsamverkehrs erhöht wird. 

 



 

 

 

 

 

In der Marktgasse und im Abschnitt Rössli- / Grabengasse wurde das Gestaltungskonzept bis im Jahr 

2010 umgesetzt und abgeschlossen. 

Aus diversen Gründen, wie lange Verfahrensdauer, Umstellung beim Finanzsystem, personelle Wechsel 

und unbekannter Zeitpunkt der Umsetzung des letzten Abschnitts, wurde mit dem Beschluss Nr. 58 

vom 23. Februar 2022 entschieden, den Objektkredit nach Abschluss des Projekts Hans-Haller-Gasse, 

Abschnitt Markt- bis Gerbegasse, abzurechnen. 

 

Kreditantrag 

Aufgrund der Grobkonzepten und vorliegenden Kostenschätzungen sowie aus finanzpolitischen 

Gründen entschied der Stadtrat Ende November 2004, dem Stadtparlament für die baulichen 

Massnahmen einen Kredit von rund 1,5 Millionen Franken zu beantragen. 

 

Das Stadtparlament beschloss bereits am 9. Mai 2005 folgendes: 

 

1. Für die Umsetzung des Gestaltungskonzeptes „Begegnungszone Altstadt“ wird zulasten der 

Investitionsrechnung ein Kredit von 1,545 Millionen Franken bewilligt. 

 

2. Die Kreditsumme erhöht oder vermindert sich um die Kosten, die durch eine allfällige 

Bauverteuerung- oder Verbilligung in der Zeit zwischen der Aufstellung der Kostenschätzung 

(Stand Oktober 2004) und der Bauausführung bestehen. 

 

3. Es muss im Sinne von „Stadt ohne Hindernisse" gewährleistet sein, dass die Begegnungszone in 

ihrer ganzen Länge auf pflasterungsfreiem Weg durchquert werden kann. 

 

4.  Es wird zu Kenntnis genommen, dass gleichzeitig mit der Umsetzung der Begegnungszone 

Werkleitungen in der Marktgasse, der Hans-Haller-Gasse, der Rössli- und Grabengasse saniert 

bzw. ersetzt werden. Der dafür notwendige Betrag von 1.328 Mio. Franken ist eine gebundene 

Ausgabe und wird über Gebühren finanziert. 

 

5.  Die Umsetzung des Gestaltungskonzeptes „Begegnungszone Altstadt" ist in vier Etappen mit 

Baubeginn im Jahre 2006 und Abschluss der Arbeiten im Jahre 2009 zu realisieren. 

 



 

 

 

 

 

 

 

Zeitplan: 

Etappe 1 (2006) Marktgasse, Kreisel Poststrasse bis Rössligasse 

Etappe 2 (2007)  Marktgasse, Rössligasse bis Kasernenstrasse 

Etappe 3 (2009/2010) Rössli- und Grabengasse 

Etappe 4 (2022/2023) Hans-Haller-Gasse, Markt- bis Gerbegasse 

 

Noch nicht ausgeführt: Hans-Haller-Gasse, Gerbegasse bis Poststrasse 

 

Erklärung nicht realisierter Abschnitt: 

Seit einigen Jahren versucht der private Grundeigentümer, die Liegenschaft Hans-Haller-Gasse 11 

(Inventarobjekt) zu sanieren oder einen Ersatzneubau zu realisieren. Geprüft wurden verschiedene 

Überbauungsvarianten und Nutzungen. Aus Qualitätsgründen wird mit der Realisierung dieses 

Abschnitts zugewartet, bis ein allfälliger Um- oder Neubau erstellt ist. 

  



 

 

 

 

 

 

Formelles / Verfahrensablauf 

Die Bewilligung des Objektkredits von 1,545 Millionen Franken vom 9. Mai 2005 durch das 

Stadtparlament erfolgte aufgrund von Studien und groben Kostenschätzungen. Nach der Realisierung 

der Etappen 1 und 2 zeigte es sich, dass der bewilligte Kredit nicht ausreichen wird, weshalb ein 

Zusatzkredit notwendig wurde. Mit Beschluss vom 17. November 2008 bewilligte das Stadtparlament 

einen Zusatzkredit von 773 000 Franken. 

 

Kosten 

Die Bruttokosten (inkl. MwSt.; exklusive Anteil Werkleitungen) betragen Fr. 2 438 891.85. 

 

Bereinigung Kredit 

Die Kreditbeschlüsse des Stadtparlaments vom 9. Mai 2005 (Objektkredit) und vom 

17. November 2008 (Zusatzkredit) wurden indexiert. Aufgrund der Baukostenentwicklung ergibt sich 

eine Erhöhung von Fr. 203 385.55. Infolge der MwSt.-Satzänderungen ergibt sich eine Erhöhung von 

Fr. 346.40. Somit beträgt die bereinigte Kreditsumme total Fr. 2 521 731.95 (inkl. MwSt.). 

Die Details der Kreditbereinigung sind in der Bauabrechnung im Kapitel 2 dokumentiert. 

 

Kreditabweichung 

 

 Bereinigter Kredit Ausführung Abweichung 

Bruttokosten 2 521 731.95 2 438 891.85 -82 840.10 

Grundeigentümerbeiträge 0.00 47 500.00 -47 500.00 

Nettobelastung 1 inkl. MwSt. 2 521 731.95 2 391 391.85 -130 340.10 

 

Einnahmen 

Zwei Grundeigentümer beteiligten sich mit einem Beitrag für die Pflästerung (25 000 Franken) bzw. 

die Parkplätze (22 500 Franken), deren Kostenabwicklung über das Investitionskonto abgerechnet 

wurde. Die Kosten für die Pflästerung wurden durch die Stadt Bülach bezahlt und nachträglich den 

Grundeigentümer weiterverrechnet. Deshalb sind diese Einnahmen Bestandteil der Abrechnung und 

massgebend für die Kreditabweichung. 

Gestützt auf die zwischenzeitlich aufgehobene Staatsbeitrags-Verordnung leistete der Kanton Zürich 

einen Staatsbeitrag von total 242 191 Franken. 

 



 

 

 

 

 

Unter Berücksichtigung des Staatsbeitrags von 242 191 Franken beträgt die effektive Nettobelastung 

der Stadt Bülach Fr. 2 149 200.85 (inkl. MwSt.). 

 

Begründungen Mehr- / Minderkosten 

Mehrkosten 

Die Mehrkosten von Fr. 80 004.20 sind wie folgt zu begründen: 

• Im Interesse der Bewohnerinnen und Bewohner sowie des Gewerbes in der Altstadt wurde bei den 

Etappen 1 bis 3 im Werkvertrag ein Bonus-/Malussystem vereinbart. Mit dem Ziel, die Arbeiten 

speditiv auszuführen und somit die Beeinträchtigungszeit möglichst kurz zu halten. Daraus 

entstanden Fr. 45 156.25 Mehrkosten. 

• Die Aufwendungen für die Dienstbarkeiten wurden im Objektkredit und im Zusatzkredit nicht 

berücksichtigt. Daraus entstanden Fr. 34 847.95 Mehrkosten. 

 

Minderkosten 

Die Minderkosten von ca. 200 000 Franken, gemäss Baukostenschätzung, sind wie folgt zu begründen: 

• Der letzte Abschnitt der Begegnungszone Altstadt, Hans-Haller-Gasse, Abschnitt Gerbegasse bis 

Poststrasse, wurde noch nicht ausgeführt. 

 

Fazit 

Trotz komplexen Eigentumsverhältnissen konnte das Projekt, mit Ausnahme des Abschnitts Hans-

Haller-Gasse, Gerbegasse bis Poststrasse, realisiert und abgeschlossen werden. 

Die Begegnungszone konnte mit gestalterischen Elementen aufgewertet werden und stellt sich 

attraktiv dar. 

 

Das Stadtparlament wird ersucht, die Kreditabrechnung zu genehmigen. 

 

 

Kontaktperson 

Für weitere Auskünfte steht gerne zur Verfügung:  

Peter Senn, Leiter Umwelt und Infrastruktur a. i., 044 863 14 61 oder peter.senn@buelach.ch 

 

Behördliche Referentin: Stadträtin Andrea Spycher 

 

 

 



 

 

 

 

 

Stadtrat Bülach 

 

 

 

 

Mark Eberli 

Stadtpräsident 

Marcel Peter 

Stadtschreiber a. i. 

 

 

 

(SRB-Nr. 51) 

 

 

Beilagen: 

1. Bauabrechnung Gossweiler Ingenieure AG, Bülach, dat. 13. Mai 2024 

2. Buchhaltungsnachweis Bereich Finanzen, dat. 23. Mai 2024 

3. Situation 1:500 des ausgeführten Bauwerks, dat. 13. Mai 2024 
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Begegnungszone Altstadt
Realisierung G Gossweiler
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1 Ausgangslage

Um den Verkehr in der Altstadt zu beruhigen und das lebendige und attraktive Erscheinungsbild der Alt-
stadt zu erhalten, hatte der Stadtrat am26. Februar 2003 die Einführung einer Begegnungszone in der Alt-
stadt beschlossen. Daraufhin wurde die Kommission "Begegnungszone Altstadt" im Jahr 2004 gegründet.

Auf deren Antrag hat der Stadtrat am 18. August 2004 beschlossen, ein Gestaltungskonzept zur Umsetzung

der Begeg nungszone auszuarbeiten.

Für das Umsetzen des Gestaltungskonzeptes der Begegnungszone Altstadt wurden verschiedene Varianten

ausgearbeitet. Der Stadtrat beantragte dem Stadtparlament am26. Januar 2005 die als beste Lösung be-

trachtete Varia nte umzusetzen.

Die zu Kreditbewilligung beantragte Variante sieht die Anhebung der Fahrbahnen in der Marktgasse, der

Hans-Haller-Gasse, Teile der Rössli- und Grabengasse auf die Höhe der Gehwege vor. Die Strassenentwäs-

serungsrinnen werden als Gestaltungelemente in die Fahrbahnmitte verlegt. Zusätzlich wurden die Anzahl

der Parkplätze erhöht und gezielt unterschiedliche Belagsmaterialien vorgesehen. Durch den Belagswechsel

verhalten sich die Automobilisten automatisch defensiv, wodurch die Sicherheit des Langsamverkehrs er-

höht wird
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ln der Markgasse und im Abschnitt Rössli-/Grabengasse wurde das Gestaltungskonzept bis im Jahr 2010

umgesetzt und abgeschlossen. Pendent war seither die Umgestaltung der Hans-Haller-Gasse. Dies verzö-

gerte sich aus verschiedenen Gründen immer wieder.
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Begegnungszone Altstadt
Realisierung G Gossweiler

Zeitraum der Realisierung:

+ Marktgasse, Abschnitt Kreisel Poststrasse bis Rathaus 2006

' Marktgasse, Abschnitt Rathaus bis Grabengasse 2OO7

+ Rössli- und Grabengasse 2009/2010

* Hans-Haller-Gasse, Abschnitt Marktgasse bis Gerbegasse 2022/2023

Aus diversen Gründen, wie lange Verfahrensdauer, Umstellung beim Finanzsystem, personelle Wechsel und

unbekannter Zeitpunkt der Umsetzung des letzten Abschnitts, wurde mit dem Beschluss Nr. 58 vom 23.

Februar 2022 entschieden, den Objektkredit nach Abschluss des Projehs Hans-Haller-Gasse, Abschnitt

Markt- bis Gerbegasse, abzurechnen.

2 Kredit

Am 9. Mai 2005 hat das Stadtparlament Bülach (Gemeinderat Bülach) für die bauliche Umsetzung des Ge-

staltungskonzepts in der Begegnungszone Altstadt einen Kredit von über Fr. 1'545'000.00 (inkl' 7.6% MwSt.)

und am 17. November 2008 einen Zusatzkredit von Fr. 773'000.00 (inkl. 7.6% MwSt.) bewilligt.

Objektkredit Begegnungszone Altstadt 9. Mai 2005:

Konto-Nr.: 620.5010.1 54 b2w.6150.5010.00 / 1NV00043 Fr' 1'545'000'00

Zusatzkredit Begegnungszone Altstadt, 1 7. November 2008:

Total Kredit: Fr.2'318'000.00

2.1 Teuerung

Für die Berechnung der Teuerung sind folgende Grundlagen berücksichtigt worden:

r Schweizerischer Baupreisindex, Grossregion Zürich, Sparte Tiefbau

n Genehmigter Objektkredit vom 9. Mai 2005 von Fr. 1'545'000.00;

lndexstand vom Oktober 2004 mit 102.1 (Basis Ohober 1998 = 100)

" Genehmigter Zusatzkredit vom 17. November 2008 von Fr. 773',000.00;

Zusatzkredit 1:Fr.556'000.00:lndexstand vom April2008 mit 116.0 (Basis Oktober 1998 = 100)

Zusatzkredit 2: Fr.227'000.00: lndexstand vom April 2008 mit 1 16.0 (Basis Ohober 1998 = 100)

* Ausführungsende und Teuerung Objektkredit:

r Marktgasse: Realisierung abgeschlossen Ende 2007 lndexstand Oktober 2006*:111-4
*Wahl lndexstand: Oktober 2006 = ca. Mittelwert für die Bauausführung Etappe 2006 und 2007

) lndexentwicklung in Prozent (111.4-102.1) / 102'1 = + 9.109o/o

Gemäss Objektkredit exkl. MwSt.:

Preisänderung (exkl. MwSt.):

MwSt.7.6%:
Verrechenbare Preisänderung (inkl. MwSt.):

Bereinigter Objelrtkredit (inkl. MwSt.):

Fr. 1'435'873.60 (1'545'000.00 inkl. MwSt.)

Fr. 1'435'873.60 x 9.109% = Fr. 130'789.70

Fr. Fr. 140'729.7 0 x 7.6o/o = Fr. 9'940.00

Fr.140'729.70
Fr.1'685'729.7O
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Begegnungszone Altstadt
Realisierung

2.3 Bereinigter Kredit

r objektkredit 2005

r Zusatzkredit 2008

o Preisänderung Objektkredit

r Preisänderung Anteil Zusatzkredit 1

+ Preisänderung Anteil Zusatzkredit 2

r Anderung Mehrwertsteuersatz

r Total bereinigter Kredit (inkl. MwSt.)

Gemäss Zusatzkredit 1 exkl. MwSt.:

Preisänderung (exkl. MwSt.)

MwSt.7.6%:
Verrechenbare Preisänderung inkl. MwSt.)

Bereinigter Anteil Zusatzkredit 1 (inkl. MwSt.):

Gossweiler

Fr. 507' 434.95 (556'000.00 inkl. MwSt.)

Fr.507'434.95 x2.328o/o = Fr. 11'81 1.00

Fr. 1 1'81 1.00 x7.6o/o = Fr. 897.60

Fr. 12'708.60

Fr.558'708.60

Fr. 210'965.55 (227'000.00 inkl. MwSt.)

Fr. 210'966.55 x 21383%= Fr.46'376.30
Fr. 46'376.30 x7.7o/o = Fr. 3'570.95
Fr.49'947.25
Fr.276'947.25

Bereinigung: Fr.73.10

Bereini gu ng : Fr. 254.30

Bereinigung: Fr. 19.00

Fr. 1'545'000.00

Fr. 773'000.00

Fr.140'729.70

Fr.12'708.60

Fr.49'947.25

Fr.345.40

Fr.2'521'731.95

G
I Ausführungsende und Teuerung Zusatzkredit:

Rössli-/Grabengasse: Realisierung abgeschlossen Ende 2010 lndexstand Oktober 2009*: 118.7
*Wahl lndexstand: Oktober 2009 = Hauptarbeiten bis 3. Quartal 2009 abgeschlossen

) lndexentwicklung in Prozent: (118.7 - 115.0) / 116.0 = + 2.328Yo

Anteil Zusatzkredit 1 (prozentuale Aufteilung gemäss Umsatz 2008-2010): Fr. 556'000.00 inkl. MwSt.

) Hans-Haller-Gasse: Realisierung abgeschlossen Juli 2023 lndexstand April 2022*:141.5
*Wahl lndexstand: April2022 = Hauptarbeiten bis 2. Quartal 2022 abgeschlossen

) lndexentwicklung in Prozent (141.5 - 116.0) / 116.0 = + 21.983To

Restlicher Zusatzkredit 2 (Fr.773'000.00 - Fr. 556'000.00): Fr. 227'000.00 inkl. Mwst.

Gemäss Zusatzkredit 2 exkl. MwSt.:

Preisänderung (exkl. MwSt.)

MwSt.7.6%:
Verrechenbare Preisänderung inkl. MwSt.)

Bereinigter Anteil Zusatzkredit 2 (inkl. MwSt.):

2.2 Anderung Mehnvertsteuersatz

I Mehrwertsteuersatz bei beiden Kreditbewilligungen: 7.5% MwSt.

r ab 01.01 .2011: 8o/o; Differenz 0.4% Umsau 2011 - 2017: Fr. 19'742.05

+ ab 01.01.2018:7.7%; Differenz 0.1% Umsau2018-2023: Fr.273'906.90

+ ab 01.01.2024:8.1%; Differenz 0.5% Umsatz2024: Fr.4'107.80

+ Total Bereinigung MwSt.: Fr.346.40

13.Mai 2O24 5/10



Begegnungszone Altstadt
Realisierung

3 BegegnungszoneAltstadt

3.1 Kostenvergleich

Total, inkl. MwSt.

Diverse Einnahmen
Nettobelastung 1 inkl. MwSt.
(Kreditabrechnung)

Su bventionieru n g, Beiträge

Nettobelastung 2 inkl. MwSt.

inkl. Staatsbeiträge

Gossweiler

Ausführung Abweichung

Fr Fr

2',438'891.85

G

Bereinigter Kredit

Fr.

2's21'731.95

2'521',731.95
47's00.00

2',391 ' 391 .85

-82'840.10

47',500.00

-130'340.10

242'.191.00

2'149',200.8s

3.2 Begründung Kreditabweichungen

r ln den ersten drei realisierten Etappe ergab es ein Bonus/Malus-System für die Tiefbauarbeiten:

' Egg Bau AG, 24.10.2007: Fr.44'156.25
. Hüppi AG,16.02.2010: Fr. 1'000.00
. Total: Fr.45'156.25

; Dienstbarkeiten

' Die Kosten für die Dienstbarkeiten betrugen Fr.34'847.95. Die Dienstbarkeiten wurden im Objektkre-
dit und im Zusatzkredit nicht berücksichtigt.

' Die Regelung der Benützung des öffentlichen Grundes wurde durch Dienstbarkeiten gesichert (nicht

über Erwerb).
r Die noch nicht abgeschlossene Dienstbarkeiten müssen zu einem späteren Zeitpunkt separat abge-

rechnet werden.

t Letzter Abschnitt der Begegnungszone Altstadt, Hans-Haller-Gasse von Gerbegasse bis Poststrasse,

wurde aus diversen Gründen noch nicht ausgeführt (mutmassliche Baukostenschätzung des letzten Ab-
schnitts: ca. Fr. 200'000.00).

3.3 Einnahmen und Staatsbeiträge

I RC Management GmbH, Bülach, Kostenanteil Pflästerung Restaurant lncanto:Fr. 25'000.00

t Erben Jakob Angst, Winterthur, Kostenanteil für private Parkplätze: Fr. 22'500.00

t Amt für Verkehr, KIZH, Staatsbeiträge: Fr.242'191.00

, 16.07.2010, Fr. 50'000.00
, 14.12.2012, Fr. 192'191.00
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Begegnungszone Altstadt
Realisierung

4 Kurzbericht zur Ausführung

4.1 Bauherrschaft

Stadtverwa ltung Bülach

Allmendstrasse 6

8180 Bülach

4.2 Projektverfasser / Bauleitung

Marktgasse, 1. und 2. Etappe sowie Rössli-/Grabengasse:

WS lngenieure AG

lng.- und Vermessungsbüro

8180 Bülach

Hans-Haller-Gasse:

Gossweiler lngenieure AG

Schaffhauserstrasse 55

8180 Bülach

4.3 UnternehmerTiefbauarbeiten

Marktgasse, 1. und 2. EtapPe:

Egg Bau AG

Feldsttrasse 72

8180 Bülach

Rössli-/Grabengasse:

Hüppi AG

Friedhofstrasse 14

8180 Bülach

Hans-Haller-Gasse:

Wistrag Strassen- und Tiefbau AG

Scheideggstrasse 30

8401 Winterthur

G Gossweiler

13. Mai 2024 7 /10



Begegnungszone Altstadt
Realisierung

Auft rag sertei I u n g fü r Projektieru n g sa rbeiten

Projektgenehm igu ng u nd Vergabe Tiefbaua rbeiten

Baubeginn
Bauende

Abnahme

r Rössli- und Grabengasse, ausgeführt 2009/2010

" Auftragserteilung für Projektierungsarbeiten
* Projektabgabe
* Projektgenehmigung undVergabeTiefbauarbeiten

' Baubeginn
r Bauende

' Deckbelag

' AbnahmeTiefbauarbeiten
. AbnahmeDeckbelagsarbeiten

G Gossweiler

13.07.2005

21.02.2007

19.03.2007

Mitte Juli 2007

27.03.2008

13.07.2005

31.03.2008
19.08.2009

21.09.2009
Mitte Dezember 2009

Juli 2010

02.02.2010
20.09.2010

4.4 Termine

o Marktgasse, Abschnitt Kreisel Poststrasse bis Rathaus, ausgeführt 2006

' Auftragserteilung für Projektierungsarbeiten 13.07.2005

' ProjektgenehmigungundVergabeTiefbauarbeiten 19.04.2006

" Baubeginn 15.05.2006

, Bauende Ende November 2006

, Abnahm s 29.11'2006

+ Marktgasse, Abschnitt Rathaus bis Grabengasse, ausgeführt 2007

t

,
I

,

+ Hans- Ha I ler-Gasse, Abschnitt Marktgasse bis Gerbega sse, 2022/2023

o Auftragserteilung für Projektierungsarbeiten 01.07 '2020
r Projektabgabe 19.01.2022
n Projektgenehmigung und Vergabe Tiefbauarbeiten 23.02.2022

' Baubeginn 28.03.2022

r Bauende 29.07.2022

. Deckbela g )uni 2023

' Abnahme Tiefbauarbeiten 06.10.2022

' Abnahme Deckbelagsarbeiten 13.07.2023

+ Gesamtabrechnung über alle Etappen 13.05.2024

Bülach, 13.Mai2024

Gossweiler lngenieure AG

Bauleitung

I rajeepo n Tho rma lingom Werner
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G GossweilerBegegnungszone Altstadt

Anhang 1: Baukosten über alle Etappen

Ständ 22.03:011
SIad 10 05 2024
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G GossweilerBegegnungszone Altstadt

Stand 22 03 201 !

Stand l0 05 2024
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stadt Bulach ?]
Kreditabrechnung
Begegnungszone Altstadt
Verkehr

inkl. MWST

0 Abrechnung

Gossweiler Ing. AG, Bulach
Abrechnung vom 13. Mai 2024

2'391'391.85

e Kredit bereinigt (inkl. Teuerung und MwSt-Satzanderung)

1)
2)

2'521'731.95

1'545'000.00
773'000.00
203'385.55

346.40

• Stadtparlament, Beschluss vom 9. Mai 2005
Stadtparlament, Beschluss vom 17. November 2008 (Zusatzkredit)
Bauteuerung
Bereinigung MwSt

Kreditunterschreitung

o Einnahmen
RC Management GmbH, Bulach, Kostenanteil Pflasterung Restaurant Incanto
Erben Jakob Angst, Winterthur, Kostenanteil fur private Parkplatze
Amt fur Verkehr, KT ZH, Staatsbeitrag (Gesch.Nr. 3027_06 v. 23.03.2012)

O Buchhaltungsnachweis
.as s ii

5.20/o

a)
a)
b)

130'340.10

289'691.00

25'000.00
22'500.00

242'191.00

Jahr

Ausgaben
2005 - 2024

Einnahmen
2005 - 2023

Nettobelastung 1

Einnahmen
2005 - 2023

Nettobelastung 2

Art

IR

IR

IR 6150.6xxx.00/I NV00043

Konto

61 50.5010.00/1 NV00043

6150.6xxx.00/I NV00043

Kreditabrechnung

ink1. Beitrage

Betrag

2'438'891.85

47'500.00

242'191.00

2'438'891.85

47'500.00
a)

2'391'391.85]

242'191.00
b)

2'149'200.85]

Legende:

1) gem. schweizerischer Baupreisindex und Abrechnung Gossweiler Ing. AG/ Kapitel 2.1

2) gem. Abrechnung Gossweiler Ing. AG/ Kapitel 2.2

Stadt Bulach/Finanzen
23.05.2024
G:\ 1bu\kredite\bauabrechnungen\pendent\Begegnungszone Altstand_Verkehr_INV00043.xlsx



Protokoll Auszug

Behörde Gemeinderat

Beschluss-Nr.
Sitzung vom 09. Mai 2005

Traktandum 6
Begegnungszone Altstadt

Der Gemeinderat beschliesst:

¡sautlach$l
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i:. w I

X
v - ...... ,. -··-- -·------·-·-··:„ seasons[
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1. Für die Umsetzung der Begegnungszone Altstadt wird zu Lasten der Investitionsrechnung ein

Kredit von Fr. 1.545 Mio. bewilligt.

2. Die Kreditsumme erhöht oder vermindert sich um die Kosten, die durch eine allfällige
Bauverteuerung- oder Verbilligung in der Zeit zwischen der Aufstellung der Kostenschätzung

(Stand Oktober 2004) und der Bauausführung bestehen.

3. Es muss im Sinne von „Stadt ohne Hindernisse" gewährleistet sein, dass die Begegnungszone

in ihrer ganzen Länge auf pflasterungsfreiem Weg durchquert werden kann.

4. Es wird zu Kenntnis genommen, dass gleichzeitig mit der Umsetzung der Begegnungszone

Werkleitungen in der Marktgasse, der Hans-Haller-Gasse, der Rössli- und Grabengasse

saniert bzw. ersetzt werden. Der dafür notwendige Betrag von Fr. 1.328 Mio. ist eine

gebundene Ausgabe und wird über Gebühren finanziert.

5. Die Umsetzung des Gestaltungskonzeptes „Begegnungszone Altstadt" ist in 4 Etappen mit

Baubeginn im Jahre 2006 und Abschluss der Arbeiten im Jahre 2009, zu realisieren.

6. Der Stadtrat wird ermächtigt, die zur Finanzierung des Bauvorhabens notwendigen Mittel

aufzunehmen.

7. Dieser Beschluss unterliegt gemäss Art. 10 der Gemeindeordnung dem fakultativen

Referendum.

8. Mitteilung an den Stadtrat.

kollauszug:

()atssekretär



Stadt Bü lach
Protokol I Auszug

Behörde Gemeinderat

Beschluss-Nr.
Sitzung vom 17. November 2008

Traktandum 2

E
Verantwortlich~;:-1 ;K

2
J

Begegnungszone Altstadt - Zusatzkredit für die bauliche Umsetzung des Gestaltungskon­
zepts auf der Marktgasse, Hans-Haller-Gasse, Rössligasse und Grabengasse

Der Gemeinderat beschliesst mit 16 Ja : 10 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung:

1. Für die Fortführung der baulichen Umsetzung des Gestaltungskonzeptes in der Begegnungs­

zone Altstadt wird zu Lasten der Investitionsrechnung, Konto 620.5010.154, ein Zusatzkredit

von Fr. 773'000.00 bewilligt.

2. Der Stadtrat wird beauftragt, den Gemeinderat dreimonatlich über

- den aktuellen Planungs- resp. Baufortschritt,

- den Stand der Budgetumsetzung und
- die Kostenprognose ausstehender Arbeiten

zu informieren.

3. Die Kreditsumme erhöht oder vermindert sich um die Kosten, die durch eine allfällige Bauver­

teuerung oder Verbilligung in der Zeit zwischen dem Kostenvoranschlag (Stand November

2007) und der Bauausführung entstehen.

4. Der Stadtrat wird ermächtigt, die zur Finanzierung des Bauvorhabens erforderlichen Mittel

aufzunehmen.

5. Dieser Beschluss unterliegt gemäss Art. 10 Gemeindeordnung dem fakultativen Referendum.

6. Mitteilung an:
a) Mitglieder des Stadtrats
b) Markus Burkhard, Leiter Bau und Umwelt

c) André Rollin, Leiter Finanzen

Für getreuen Protokollauszug

Gemeinderat Bülach

"Yoo
Denise Meyer, Ratssekretärin



Kanton Zurich
Volkswirtschaftsdirektion
Amt fur Verkehr
Stab I Baupolizei und Beitragswesen

Martina Ott

E Beitragswesen
Neumuhlequai 10, 8090 Zurich

' Direktwahl 043 259 56 33
t-:V,:-:-e-ra"""'.nt"""'.w-or-:-tr:-".1ch-e"'"r:--r1-z.-K.-----9' . Tel. ~4_3 259. 31 49 / Fax 043 259 51 83

l/ rd.t, hi, martina.ott@vd.zh.ch
To (/[shy lejj'ea www.afv.zh.ch

Ch,((Lenru1,(6s-.
Stadt Bulach
Marktgasse 28
8180 Bulach

Zurich, 23. Marz 2012 Gesch. Nr. 3027_06

Stadt Bulach
Begegnungszone Altstadt, Untere und Obere Marktgasse / Rossli- / Gra­
ben- / Hans-Haller-Gasse
Gesuch um Aufnahme in die Unterhaltsrechnung

Sehr geehrte Darnen und Herren

Mit Schreiben vom 7. November 2011 - bezugnehmend auf unser Schreiben vom 9. Juni
2011 - ersucht uns die Abteilung Planung und Bau um nachtragliche Zusicherung eines
hoheren Staatsbeitrages fur das Projekt Begegnungszone Altstadt.

Wir haben das Gesuch bereits im Jahr 2006 zur Zusicherung eines Staatsbeitrages erhal­
ten. Da die Massnahmen nach damaliger Praxis dem Neubau zuzuordnen waren, konnte
nur eine teilweise Beitragsberechtigung fur die im kommunalen Verkehrsplan enthaltenen
Abschnitte des Projektperimeters anerkannt werden. Der entsprechende Staatsbeitrag
wurde mit DV 5277 vom 31. Oktober 2006 zugesichert. Aufgrund eines Rekursentscheides
des Regierungsrates vom 2. Februar 2011 musste die Praxis angepasst werden. Es sind
nun Erneuerungen des Strassenoberbaus dem Unterhalt und nicht mehr dem Neubau zu­
geordnet. Somit ist das vorliegende Projekt neu zu beurteilen.

Die Bauarbeiten in der Unteren und Oberen Marktgasse sowie in der Rossli- und Graben­
gasse erfolgten in Etappen in den Jahren 2006, 2007 und 2009. Die Bauarbeiten in der
Hans-Haller-Gasse konnten noch nicht ausgefuhrt werden.

Nach PrOfung der eingereichten Unterlagen ergeben sich nun folgende, beitragsberechtigte
Kostenanteile:

Untere Marktgasse (Etappe 2006):
Anrechenbare Kosten: Fr. 504303.20
Massgebender FKI (2006): 107
Beitragssatz fur Unterhalt: 10%
Ergibt einen Staatsbeitrag von: Fr. 504'303.20 0.1 = Fr. 50'431.-­



Amt fur Verkehr
2/2

Obere Marktgasse (Etappe 2007):
Anrechenbare Kosten: Fr. 751 '018.55
Massgebender FKI (2007): 108
Beitragssatz fur Unterhalt: 10%
Ergibt einen Staatsbeitrag von: Fr. 751 '018.55 * 0.1 = Fr. 75102.-­

Rossli- / Grabengasse (Etappe 2009):
Anrechenbare Kosten: Fr. 388'858.75
Massgebender FKI (2009): 106
Beitragssatz fur Unterhalt: 30%
Ergibt einen Staatsbeitrag von: Fr. 388'858.75 0.3 = Fr. 116'658.-­

Hans-Haller-Gasse (Etappe offen)
Nicht beitragsberechtigt, da noch nicht ausgefuhrt.

Aufgrund der obigen Zusammenstellung ergibt sich gesamthaft ein Staatsbeitrag von Fr.
242'191.--. Mit Auszahlung vom 18. Juli 2010 wurde dem Projekt bereits eine Akontozah­
lung Ober Fr. 50'000.-- an Staatsbeitrag ausbezahlt. Diese Summe ist dem gesamthaften
Staatsbeitrag in Abzug zu bringen. Wir ermachtigen Sie deshalb, mit der Unterhaltsrech­
nung 2011 einen restlichen Staatsbeitrag von Fr. 192'191.-- geltend zu machen.

Die Auszahlung des Staatsbeitrages erfolgt per Mitte Dezember 2012.

Die Verfugung DV 5277 vom 31. Oktober 2006 ist durch dieses Schreiben zu ersetzen und
hat somit keine Gultigkeit mehr.

Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir Ihnen gerne zur Verfugung.

Freundliche Grusse

Amt fur Verkehr

08•»
Sara Kunzli
Leiterin Baupolizei und Beitragswesen

Kopie an: - Beitragswesen



uropean energy award

Stadt Bulach

Planung und Bau

Telefon
Telefax
E-Mail

Datum
Kon ta kt person

Direktwahl
E-Mail

Hintergasse 1
8180 Bulach

044 863 11 11
044 863 1 S 1 S
info@buelach.ch

7. November 2011
Hanspeter Gossweiler
044 863 1 S 08
ha nspeter.gosswe iler@buelach.ch

Personlich jbergeben
Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Zurich
Amt fur Verkehr
Stab/ Baupolizei und Beitragswesen
Frau Sara Kunzli, Leiterin
Postfach
8090 Zurich

Begegnungszone Altstadt
Gesuch um nachtragliche Zusicherung hoherer Staatsbeitrag

Guten Tag Frau Kunzli

Mit Beschluss vom 17. November 2008 hat der Gemeinderat (Parlament) fur die Fortfuhrung der Ar­
beiten in der Begegnungszone Altstadt einen Zusatzkredit von Fr. 773'000 00 bewilligt.

Aufgrund des RR-Rekursentscheides, wonach die Erneuerung samtlicher Gemeindestrassen beitrags­
berechtigt ist, erhalten Sie die Unterlagen der Begegnungszone zur nachtraglichen Prufung bzw. Zusi­
cherung eines entsprechenden hoheren Beitrags. Die Belagsanteile bei den Werkleitungen wurden
teilweise dem Strassenbau belastet; in der beiliegenden Zusammenstellung wurden diese Anteile ab­
gezogen.

Beim Bauvorhaben handelt es sich nicht um einen Neubau, welcher als Basis fur die Beitragszusiche­
rung diente, sondern um die Erneuerung von bestehenden Gemeindestrassen. Gemass Vorgabe der
KAPO mussten die Trottoirs aufgehoben werden; zudem verlangte das ARV (Ortsbildschutz) erhohte
Anforderungen, weil das kantonal geschutzte Ortsbild tangiert ist.

Wir bitten Sie um entsprechende Prufung. Vielen Dank.

%­·49
Hanspete ossweiler

Tiefbausekretar

... die junge alte Stadt



Beilagen:

• GR-Beschluss vom 17. November 2008 samt Kostentabelle
• Ubersichtsplan 1 :1000 vom 31.10.2011 (ausgefuhrte Etappen)

• Nachtragliche Staatsbeitragsberechnung vom 3.11.2011
• Kostenzusammenstellung, Stand 22.03.2011

• 5Plane 1:200 bzw. 1:500

Kopie:

- Herbert Fritschi, Leiter stadtische Betriebe

- Christian Hiltebrand, Finanzen

- Gossweiler lngenieure AG, Bulach

... die junge alte Stadt 2
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Antrag und Weisung  

an das Stadtparlament 

Datum des SRBs 



 

 

 

 

 

Antrag  

 

 

Der Stadtrat beantragt dem Stadtparlament, es wolle beschliessen: 

 

1. Die Kreditabrechnung über die Umsetzung der Begegnungszone Altstadt mit Baukosten von 

Fr. 2 391 391.85 (inkl. MwSt.) und einer Kreditunterschreitung von Fr. 130 340.10 bzw. 5.2 %, 

Konto 6150.5010.00/INV00043, wird genehmigt. Unter Berücksichtigung der 

Kostenbeteiligungen und Einnahmen beträgt die Nettobelastung Fr. 2 149 200.85 (inkl. 

MwSt.). 

 

 

2. Mitteilung an 

a) Stadtrat 

b) Finanzen 

 



 

 

 

 

 

Bericht/Weisung 

 

 

Das Wichtige in Kürze 

 

Am 9. Mai 2005 bewilligte das Stadtparlament (vormals Gemeinderat) für die Umsetzung der 

Begegnungszone Altstadt einen Objektkredit von 1,545 Millionen Franken zulasten der 

Investitionsrechnung, Konto 6150.5010.00/INV00043 (alt 620.5010.154). Am 17. November 2008 

bewilligte das Stadtparlament einen Zusatzkredit von 773 000 Franken. Die Umsetzung, bis auf den 

Abschnitt Hans-Haller-Gasse, Gerbegasse bis Poststrasse, ist abgeschlossen. Die Kreditabrechnung mit 

Kosten von Fr. 2 391 391.85 (inkl. MwSt.) und einer Nettobelastung von Fr. 2 149 200.85 (inkl. MwSt.) 

liegt vor. 

 

Der zeitlich koordiniert ausgeführte Ersatz von städtischen Werkleitungen erfolgte mit separaten 

Krediten, welche als gebundene Ausgaben durch den Stadtrat bewilligt wurden. 

 

Ausgangslage 

Um den Verkehr in der Altstadt zu beruhigen und das lebendige und attraktive Erscheinungsbild der 

Altstadt zu erhalten, hatte der Stadtrat am 26. Februar 2003 die Einführung einer Begegnungszone in 

der Altstadt beschlossen. Daraufhin wurde die Kommission «Begegnungszone Altstadt» im Jahr 2004 

gegründet. Auf deren Antrag hat der Stadtrat am 18. August 2004 beschlossen, ein 

Gestaltungskonzept zur Umsetzung der Begegnungszone auszuarbeiten. 

 

Für das Umsetzen des Gestaltungskonzeptes der Begegnungszone Altstadt wurden verschiedene 

Varianten ausgearbeitet. Der Stadtrat beantragte dem Stadtparlament am 26. Januar 2005 die als 

beste Lösung betrachtete Variante umzusetzen. 

 

Die zur Kreditbewilligung beantragte Variante sah die Anhebung der Fahrbahn in der Marktgasse, der 

Hans-Haller-Gasse, Teile der Rössli- und Grabengasse auf die Höhe der Gehwege vor. Die 

Strassenentwässerungsrinnen wurden als Gestaltungselement in die Fahrbahnmitte verlegt. Durch den 

Belagswechsel verhalten sich die Automobilisten automatisch defensiv, wodurch die Sicherheit des 

Langsamverkehrs erhöht wird. 

 



 

 

 

 

 

In der Marktgasse und im Abschnitt Rössli- / Grabengasse wurde das Gestaltungskonzept bis im Jahr 

2010 umgesetzt und abgeschlossen. 

Aus diversen Gründen, wie lange Verfahrensdauer, Umstellung beim Finanzsystem, personelle Wechsel 

und unbekannter Zeitpunkt der Umsetzung des letzten Abschnitts, wurde mit dem Beschluss Nr. 58 

vom 23. Februar 2022 entschieden, den Objektkredit nach Abschluss des Projekts Hans-Haller-Gasse, 

Abschnitt Markt- bis Gerbegasse, abzurechnen. 

 

Kreditantrag 

Aufgrund der Grobkonzepten und vorliegenden Kostenschätzungen sowie aus finanzpolitischen 

Gründen entschied der Stadtrat Ende November 2004, dem Stadtparlament für die baulichen 

Massnahmen einen Kredit von rund 1,5 Millionen Franken zu beantragen. 

 

Das Stadtparlament beschloss bereits am 9. Mai 2005 folgendes: 

 

1. Für die Umsetzung des Gestaltungskonzeptes „Begegnungszone Altstadt“ wird zulasten der 

Investitionsrechnung ein Kredit von 1,545 Millionen Franken bewilligt. 

 

2. Die Kreditsumme erhöht oder vermindert sich um die Kosten, die durch eine allfällige 

Bauverteuerung- oder Verbilligung in der Zeit zwischen der Aufstellung der Kostenschätzung 

(Stand Oktober 2004) und der Bauausführung bestehen. 

 

3. Es muss im Sinne von „Stadt ohne Hindernisse" gewährleistet sein, dass die Begegnungszone 

in ihrer ganzen Länge auf pflasterungsfreiem Weg durchquert werden kann. 

 

4.  Es wird zu Kenntnis genommen, dass gleichzeitig mit der Umsetzung der Begegnungszone 

Werkleitungen in der Marktgasse, der Hans-Haller-Gasse, der Rössli- und Grabengasse saniert 

bzw. ersetzt werden. Der dafür notwendige Betrag von 1.328 Mio. Franken ist eine gebundene 

Ausgabe und wird über Gebühren finanziert. 

 

5.  Die Umsetzung des Gestaltungskonzeptes „Begegnungszone Altstadt" ist in vier Etappen mit 

Baubeginn im Jahre 2006 und Abschluss der Arbeiten im Jahre 2009 zu realisieren. 

 



 

 

 

 

 

 

 

Zeitplan: 

Etappe 1 (2006) Marktgasse, Kreisel Poststrasse bis Rössligasse 

Etappe 2 (2007)  Marktgasse, Rössligasse bis Kasernenstrasse 

Etappe 3 (2009/2010) Rössli- und Grabengasse 

Etappe 4 (2022/2023) Hans-Haller-Gasse, Markt- bis Gerbegasse 

 

Noch nicht ausgeführt: Hans-Haller-Gasse, Gerbegasse bis Poststrasse 

 

Erklärung nicht realisierter Abschnitt: 

Seit einigen Jahren versucht der private Grundeigentümer, die Liegenschaft Hans-Haller-Gasse 11 

(Inventarobjekt) zu sanieren oder einen Ersatzneubau zu realisieren. Geprüft wurden verschiedene 

Überbauungsvarianten und Nutzungen. Aus Qualitätsgründen wird mit der Realisierung dieses 

Abschnitts zugewartet, bis ein allfälliger Um- oder Neubau erstellt ist. 

 

Formelles / Verfahrensablauf 



 

 

 

 

 

Die Bewilligung des Objektkredits von 1,545 Millionen Franken vom 9. Mai 2005 durch das 

Stadtparlament erfolgte aufgrund von Studien und groben Kostenschätzungen. Nach der Realisierung 

der Etappen 1 und 2 zeigte es sich, dass der bewilligte Kredit nicht ausreichen wird, weshalb ein 

Zusatzkredit notwendig wurde. Mit Beschluss vom 17. November 2008 bewilligte das Stadtparlament 

einen Zusatzkredit von 773 000 Franken. 

 

Kosten 

Die Bruttokosten (inkl. MwSt.; exklusive Anteil Werkleitungen) betragen Fr. 2 438 891.85. 

 

Bereinigung Kredit 

Die Kreditbeschlüsse des Stadtparlaments vom 9. Mai 2005 (Objektkredit) und vom 

17. November 2008 (Zusatzkredit) wurden indexiert. Aufgrund der Baukostenentwicklung ergibt sich 

eine Erhöhung von Fr. 203 385.55. Infolge der MwSt.-Satzänderungen ergibt sich eine Erhöhung von 

Fr. 346.40. Somit beträgt die bereinigte Kreditsumme total Fr. 2 521 731.95 (inkl. MwSt.). 

Die Details der Kreditbereinigung sind in der Bauabrechnung im Kapitel 2 dokumentiert. 

 

Kreditabweichung 

 

 Bereinigter Kredit Ausführung Abweichung 

Bruttokosten 2 521 731.95 2 438 891.85 -82 840.10 

Grundeigentümerbeiträge 0.00 47 500.00 -47 500.00 

Nettobelastung 1 inkl. MwSt. 2 521 731.95 2 391 391.85 -130 340.10 

 

Einnahmen 

Zwei Grundeigentümer beteiligten sich mit einem Beitrag für die Pflästerung (25 000 Franken) bzw. 

die Parkplätze (22 500 Franken), deren Kostenabwicklung über das Investitionskonto abgerechnet 

wurde. Die Kosten für die Pflästerung wurden durch die Stadt Bülach bezahlt und nachträglich den 

Grundeigentümer weiterverrechnet. Deshalb sind diese Einnahmen Bestandteil der Abrechnung und 

massgebend für die Kreditabweichung. 

Gestützt auf die zwischenzeitlich aufgehobene Staatsbeitrags-Verordnung leistete der Kanton Zürich 

einen Staatsbeitrag von total 242 191 Franken. 

 

Unter Berücksichtigung des Staatsbeitrags von 242 191 Franken beträgt die effektive Nettobelastung 

der Stadt Bülach Fr. 2 149 200.85 (inkl. MwSt.). 



 

 

 

 

 

 

Begründungen Mehr- / Minderkosten 

Mehrkosten 

Die Mehrkosten von Fr. 80 004.20 sind wie folgt zu begründen: 

- Im Interesse der Bewohnerinnen und Bewohner sowie des Gewerbes in der Altstadt wurde bei den 

Etappen 1 bis 3 im Werkvertrag ein Bonus-/Malussystem vereinbart. Mit dem Ziel, die Arbeiten 

speditiv auszuführen und somit die Beeinträchtigungszeit möglichst kurz zu halten. Daraus 

entstanden Fr. 45 156.25 Mehrkosten. 

- Die Aufwendungen für die Dienstbarkeiten wurden im Objektkredit und im Zusatzkredit nicht 

berücksichtigt. Daraus entstanden Fr. 34 847.95 Mehrkosten. 

 

Minderkosten 

Die Minderkosten von ca. 200 000 Franken, gemäss Baukostenschätzung, sind wie folgt zu begründen: 

- Der letzte Abschnitt der Begegnungszone Altstadt, Hans-Haller-Gasse, Abschnitt Gerbegasse bis 

Poststrasse, wurde noch nicht ausgeführt. 

 

Fazit 

Trotz komplexen Eigentumsverhältnissen konnte das Projekt, mit Ausnahme des Abschnitts Hans-

Haller-Gasse, Gerbegasse bis Poststrasse, realisiert und abgeschlossen werden. 

Die Begegnungszone konnte mit gestalterischen Elementen aufgewertet werden und stellt sich 

attraktiv dar. 

 

Das Stadtparlament wird ersucht, die Kreditabrechnung zu genehmigen. 

 

 

Kontaktperson 

Für weitere Auskünfte steht gerne zur Verfügung:  

Peter Senn, Leiter Umwelt und Infrastruktur a.i., 044 863 14 61 oder peter.senn@buelach.ch 

 

 

Behördliche Referentin: Stadträtin Andrea Spycher 

 

 

 

Stadtrat Bülach 



 

 

 

 

 

 

 

Mark Eberli Christian Mühlethaler 

Stadtpräsident Stadtschreiber 

 

 

 

(SRB-Nr. ………) 

 

 

Beilagen: 

1. Bauabrechnung Gossweiler Ingenieure AG, Bülach, dat. 13. Mai 2024 

2. Buchhaltungsnachweis Bereich Finanzen, dat. 23. Mai 2024 

3. Situation 1:200, Ausgeführtes Bauwerks, dat. ……………………??? 

 

 


